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Feierliche Sitzung des Gerichtshofs 
 

Teilweise Neubesetzung des Gerichtshofs und Amtsantritt eines neuen Mitglieds 
des Gerichts der Europäischen Union 

 

Mit Beschlüssen vom 24. September 2014, vom 1. April 2015 und vom 16. September 2015 haben 
die Vertreter der Regierungen der Mitgliedstaaten für den Zeitraum vom 7. Oktober 2015 bis zum 
6. Oktober 2021 die Amtszeiten von zwölf Richtern des Gerichtshofs, nämlich von Herrn Lars Bay 
Larsen, Herrn François Biltgen, Herrn Marko Ilešič, Herrn Endre Juhász, Frau Küllike Jürimäe, 
Herrn Koen Lenaerts, Herrn Siniša Rodin, Herrn Allan Rosas, Herrn Marek Safjan, Frau Rosario 
Silva de Lapuerta, Herrn Daniel Šváby und Frau Camelia Toader verlängert. 

Mit Beschlüssen vom 16. September 2015 wurden für den Zeitraum vom 7. Oktober 2015 bis zum 
6. Oktober 2021 Herr Eugene Regan als Nachfolger von Herrn Aindrias Ó Caoimh und Herr 
Michail Vilaras als Nachfolger von Herrn Vassilios Skouris zu Richtern am Gerichtshof ernannt. 

Mit Beschluss vom 1. April 2015 haben die Vertreter der Regierungen der Mitgliedstaaten für den 
Zeitraum vom 7. Oktober 2015 bis zum 6. Oktober 2021 die Amtszeit von zwei Generalanwältinnen 
des Gerichtshofs, nämlich Frau Juliane Kokott und Frau Eleanor Sharpston, verlängert. 

Mit Beschlüssen vom 1. April 2015, vom 15. Juni 2015 und vom 16. September 2015 wurden Herr 
Michal Bobek, Herr Henrik Saugmandsgaard Øe1 und Herr Manuel Campos Sánchez-Bordona, 
der Herrn Pedro Cruz Villalón nachfolgt, für den Zeitraum vom 7. Oktober 2015 bis zum 6. Oktober 
2021 zu Generalanwälten des Gerichtshofs der Europäischen Union ernannt. 

Zum Richter des Gerichts wurde mit Beschluss vom 16. September 2015 Herr Ian Stewart 
Forrester ernannt, der damit Herrn Nicholas Forwood für dessen verbleibende Amtszeit, nämlich 
vom 1. Oktober 2015 bis zum 31. August 2019, ersetzt. 

Am 7. Oktober 2015 findet eine feierliche Sitzung des Gerichtshofs anlässlich des Ausscheidens 
und der Verabschiedung von Herrn Aindrias Ó Caoimh, Herrn Pedro Cruz Villalón, Herrn Niilo 
Jääskinen2, Herrn Nicholas James Forwood und Herrn Vassilios Skouris sowie der Eidesleistung 
und des Amtsantritts der neuen Mitglieder des Organs statt. 

Die Zeremonie wird am 7. Oktober 2015 ab 16.15 Uhr live auf folgender Website übertragen: 
http://conference.connectedviews.com/Live.aspx?i=cdj.  

                                                 
1 Mit Beschluss 2013/336/EU des Rates vom 25. Juni 2013 zur Erhöhung der Zahl der Generalanwälte des Gerichtshofs 
der Europäischen Union (ABl. L 179, S. 92) wurde die Zahl der Generalanwälte mit Wirkung vom 7. Oktober 2015 von 
neun auf elf erhöht. Die Herrn Bobek und Herrn Saugmandsgaard Øe zugewiesenen Stellen entsprechen denen der 
beiden neuen Generalanwälte. 
2 Der Generalanwalt, der Herrn Jääskinen nachfolgen wird, wird sein Amt zu einem späteren Zeitpunkt antreten. Gemäß 
dem Rotationsprinzip wird er bulgarischer Staatsangehöriger sein. 
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Lebensläufe der neuen Richter und Generalanwälte 

Michal Bobek 

Geboren 1977; Magister der Rechtswissenschaften und Magister der Internationalen Beziehungen 
(Karls-Universität Prag); Diplom in englischem Recht und in Europarecht (Universität Cambridge); 
Magister Juris (Universität Oxford, St. Edmund Hall); Doktor der Rechte (Europäisches 
Hochschulinstitut, Florenz); Studien an der Freien Universität Brüssel und an der Universität 
Queensland (Australien); Rechtsreferent des Präsidenten des Obersten Verwaltungsgerichts der 
Tschechischen Republik (2005-2009), dann Leiter des Wissenschaftlichen Dienstes dieses 
Gerichts (2008-2009); Befähigung zur Ausübung des Richteramts in der Tschechischen Republik 
(2009); Lehrbeauftragter (2011-2012) und Forscher (2013-2016) am Institut für Europarecht und 
Rechtsvergleichung der Universität Oxford; Professor am Europakolleg, Brügge (2013-2015); 
Mitglied des Beschwerdeausschusses der Tschechischen Nationalbank (2013-2015); Ad-hoc-
Richter am Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte (2013-2015); Mitbegründer und 
Vorsitzender der tschechischen Vereinigung für Europarecht und Rechtsvergleichung; 
Lehrbeauftragter und Gastprofessor an zahlreichen Universitäten innerhalb und außerhalb 
Europas; Verfasser zahlreicher Veröffentlichungen zum Europarecht, zu den Europäischen 
Menschenrechten, zur Rechtsvergleichung (öffentliches Recht) und zur Rechtstheorie; 
Generalanwalt am Gerichtshof seit dem 7. Oktober 2015. 

Manuel Campos Sánchez-Bordona 

Geboren 1950; Absolvent der Rechtswissenschaftlichen Fakultät  der Universitäten Sevilla und 
Granada (1967-1972); Staatsanwalt bei den Gerichten von Palma de Mallorca und Sevilla (1977-
1982); Richter der Kammer für Verwaltungsrechtsstreitigkeiten des Obersten Gerichtshofs von 
Andalusien, des Staatsgerichtshofs (Audiencia Nacional) und des Obersten Gerichtshofs der 
Kanarischen Inseln (1982-1989); Vorsitzender der Kammer für Verwaltungsrechtsstreitigkeiten des 
Obersten Gerichtshofs von Kantabrien (1989-1994); Rechtsreferent am Gerichtshof der 
Europäischen Gemeinschaften (1995-1999); Mitglied des Verwaltungsrats der Vereinigung der 
Obersten Verwaltungsgerichte der Europäischen Union (ACA-Europe) (2006-2014); Mitglied der 
Zentralen Wahlkommission (2012-2015); Richter der Kammer für Verwaltungsrechtsstreitigkeiten 
des Obersten Gerichtshofs (Tribunal Supremo) (1999-2015); Generalanwalt am Gerichtshof seit 
dem 7. Oktober 2015. 

Ian Stewart Forrester 

Geboren 1945; Diplome der Universität Glasgow (MA 1965, LLB 1967) (Geschichte und englische 
Literatur, Rechtswissenschaften); Master im Zivilrecht an der Tulane University, Louisiana (MCL 
1969); Zulassung zur Anwaltschaft von Schottland (1972) und New York (1977); Queen’s Counsel 
(1988); Zulassung zur Anwaltschaft von England und Wales (1996) und von Brüssel (1999); 
Tätigkeit als Rechtsanwalt in Edinburgh, Brüssel, London und New York; Gastprofessor (1991) und 
Ehrendoktorwürde (2009) der Universität Glasgow; Bencher of Middle Temple (2012); 
Schiedsrichter bei der Internationalen Handelskammer (ICC), des Internationalen Zentrums zur 
Beilegung von Investitionsstreitigkeiten (ICSID) und des Internationalen Sportgerichtshofs (CAS); 
Verfasser zahlreicher Veröffentlichungen; Richter am Gericht seit dem 7. Oktober 2015. 

Eugene Regan 

Geboren 1952; Diplom in Politik- und Wirtschaftswissenschaften (1974) und Master in Politischer 
Ökonomie (University College Dublin, 1975); Master in Internationalem Recht und 
Rechtsvergleichung an der Freien Universität Brüssel (1979), Barrister, King’s Inns Dublin (1985), 
Wirtschaftsanalytiker bei der Irish Farmers’ Association, Dublin (1975-1976); Leiter des Büros der 
Irish Farmers’ Association bei der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft (1976-1979); 
Geschäftsführer der Irish Meat Exporters Association (1980-1984); Politischer Berater des 
Kommissionsmitglieds Peter Sutherland (1985-1988); Generaldirektor der Agra Trading Ltd (1989-
1995); Barrister (1995-2005) und Senior Counsel (seit 2005); Mitglied des Seanad (Oberhaus des 
Irischen Parlaments) (2007-2011); Vorsitzender der „Lawyers’ Group“ und Projektleiter der „Justice 
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Group“ des Institute of International and European Affairs (seit 1998); Richter am Gerichtshof seit 
dem 7. Oktober 2015. 

Henrik Saugmandsgaard Øe 

Geboren 1964; Absolvent der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Aarhus (1991); 
Master in Europarecht, Europakolleg Brügge (1993); Lehrbeauftragter an den Universitäten Aarhus 
(1991-1993) und Kopenhagen (1999-2001); Gastprofessor an den Universitäten Kopenhagen und 
Aalborg (seit 2008); Zulassung zur dänischen Anwaltschaft (1995); Rechtsreferent am Gericht 
erster Instanz der Europäischen Gemeinschaften (1994-1999); Staatsanwalt bei der 
Staatsanwaltschaft Kopenhagen (1999-2000) und Prüfer bei Polizeidistrikten (2004-2006); 
Rechtsberater des Vertreters des dänischen Premierministers bei den Verhandlungen zur 
Erarbeitung der Charta der Grundrechte der Europäischen Union (1999-2000); Referatsleiter in der 
Abteilung für Europarecht des Justizministeriums (1999-2000); Hauptberater in der Abteilung für 
Europarecht und Menschenrechte des Justizministeriums (2000-2001) und Leiter der Abteilung für 
Sachen- und Schuldrecht des Justizministeriums (2001-2006); Verbraucherschutzbeauftragter der 
dänischen Regierung (2006-2014); Richter am Østre Landsret, Kopenhagen (2015); 
Generalanwalt am Gerichtshof seit dem 7. Oktober 2015. 

Michail Vilaras 

Geboren 1950; Rechtsanwalt (1974-1980); nationaler Sachverständiger im Juristischen Dienst der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften (1988-1990), dann Hauptverwaltungsrat in der 
Generaldirektion V „Beschäftigung, Arbeitsbeziehungen und soziale Angelegenheiten“ (1990-
1994); Rechtsberater der Eingangsstufe, beigeordneter Rechtsberater und ab 1999 Rechtsberater 
beim griechischen Staatsrat; stellvertretendes Mitglied des Besonderen Obergerichtshofs 
Griechenlands; Mitglied des griechischen Zentralen Ausschusses für die Ausarbeitung von 
Gesetzentwürfen (1996-1998); Leiter des Juristischen Dienstes des Generalsekretariats der 
griechischen Regierung (1996-1998); Richter am Gericht der Europäischen Union (1998-2010, 
Kammerpräsident von 2004 bis 2010); Mitglied des Obersten Rates der 
Verwaltungsgerichtsbarkeit (2011-2012); Mitglied des Sondergerichts für Streitigkeiten im 
Zusammenhang mit der Besoldung der Richter und des Sondergerichts für Klagen wegen 
Fehlurteilen (2013-2014); Mitglied des Beratenden Expertengremiums für die Wahl der Richter am 
Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte (2014-2015); Mitglied des für die Abgabe einer 
Stellungnahme zur Eignung der Bewerber für die Ausübung des Amts eines Richters beim Gericht 
für den öffentlichen Dienst der Europäischen Union zuständigen Ausschusses (2012-2015); 
Dozent für Europarecht an der nationalen Richterschule (1995-1996 und 2012-2015); Richter am 
Gerichtshof seit dem 7. Oktober 2015. 

 

 

Zur Verwendung durch die Medien bestimmtes nichtamtliches Dokument, das den Gerichtshof nicht bindet. 

Pressekontakt: Hartmut Ost  (+352) 4303 3255 

Filmaufnahmen von der feierlichen Sitzung werden zur Verfügung gestellt über „Europe by Satellite“ 
 (+32) 2 2964106 
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